
Übersicht Modul Gedächtnis

Aufgabe Abkürzung Beschreibung Primäre Funktion

Wortliste lernen WL Verbales Lernen einer Wortliste in drei 
Lerndurchgängen für eine Liste mit 
12 Wörtern, gefolgt von einer Inter
ferenz-Liste und einem kurz verzögerten 
freien Abruf, einem lang verzögerten 
freien Abruf und einem lang verzögerten 
Wiedererkennen (Forced-Choice); die 
Wortliste ist untergliedert in drei seman-
tische Kategorien à vier Wörtern.

Explizites Lernen/Gedächtnis 
verbaler Informationen über 
mehrere Lerndurchgänge, mit 
freiem verzögerten Abruf und 
verzögertem Wiedererkennen

Formen lernen1 FL Visuelles Lernen einer Folge von neun 
Zeichnungen in drei Lerndurchgängen 
und unmittelbares Wiedererkennen (aus 
vier Auswahlmöglichkeiten), gefolgt von 
verzögertem Wiedererkennen (Auswahl-
möglichkeiten und Forced-Choice)

Explizites Lernen/Gedächtnis 
visueller Informationen über 
mehrere Lerndurchgänge mit 
verzögertem Wiedererkennen

Geschichte lernen1 GL Verbales Lernen einer Geschichte aus 
fünf Sätzen in zwei Lerndurchgängen mit 
unmittelbarem Abruf, gefolgt von einem 
verzögerten Abruf; die Geschichten 
werden auf Wortebene und sinngemäß 
bewertet.

Explizites Lernen/Gedächtnis 
und freier verzögerter Abruf von 
zusammenhängenden verbalen 
Informationen

Alltagsgedächtnis2 AG Verbales Lernen von alltagsrelevanten 
Informationen (Medikationsanweisungen 
und Anschrift) in drei Lerndurchgängen 
mit unmittelbarem Abruf, gefolgt vom 
verzögerten Abruf (frei und Auswahl
möglichkeiten)

Explizites Lernen/Gedächtnis 
und freier verzögerter Abruf so-
wie verzögertes Wiedererkennen 
von verbalen Informationen aus 
dem täglichen Leben

Anmerkungen: 1 Das Modul Screening enthält eine ähnliche, verkürzte Version dieser Aufgabe. 2 Alltagsaufgabe.


